
 

 

 
Vom Himmel hoch, da komm ich her 

 
 

 

Vom Himmel hoch, da komm ich her, 

Ich bring euch gute neue Mär ; 

Der guten Mär bring ich so viel, 

Davon ich sing’n und sagen will. 

 

Sei mir willkommen, edler Gast ! 

Den Sünder nicht verschmähet hast 

Und kommst ins Elend her zu mir ;  

Wie soll ich immer danken dir ? 

 

Und wär die Welt vielmal so weit, 

Von Edelstein und Gold bereit’,  

So wär sie doch dir viel zu klein, 

Zu sein ein enges Wiegelein. 

 

Das hat also gefallen dir, 

die Wahrheit anzuzeigen mir, 

wie aller Welt Macht, Ehr und Gut 

vor dir nichts gilt, nichts hilft noch tut. 

 

Er will und kann euch lassen nicht, 

Setzt ihr auf ihn eur Zuversicht. 

Des danket Gott in Ewigkeit ; 

Er bringt euch alle Seligkeit. 

 
 

Text : Martin Luther (1539) 
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